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Implantate

Implantate sind künstliche Zahnwurzeln, die verloren gegangene Zähne ersetzen.  Als Implantat bezeichnet man eine 
Schraube (aus Titan oder Keramik), die an die Stelle des fehlenden Zahnes in den Kieferknochen eingebracht wird. Dort 
heilt das Implantat ca. 2-3 Monate ein (um mit dem Knochen fest zu verwachsen) und kann dann abschließend mit 
einer Krone, Brücke oder einer herausnehmbaren Konstruktion versorgt werden.

Die Indikation einer erfolgreichen Implantation muss sorgfältig geprüft werden. So gibt es z.B. Situationen, in denen 
die anatomischen Gegebenheiten (Knochenqualität und –quantität etc.) oder auch allgemein-medizinische Erkrankun-
gen (z.B. Osteoporose) und externe Faktoren (starker Tabakkonsum, mangelhafte Mundhygiene etc.) die Möglichkeit 
einer erfolgreichen Implantation einschränken. Hier muss individuell  mit dem behandelnden Arzt besprochen werden, 
wie und in welchem Umfang (evtl. sind Knochenaufbauten z.B. in Form eines Sinuslifts notwendig) eine Implantation 
sinnvoll ist.

Es gibt verschiedene Implantationstechniken, wie z.B. die Sofortimplantation direkt nach der Extraktion des nicht 
erhaltungswürdigen Zahnes, die verspätete Sofortimplantation nach ca. 4-6 Wochen und die Spätimplantation nach 
2-3 Monaten. Welche dieser Techniken für Sie die richtige ist, wird in einem Gespräch zwischen Ihnen und Ihrem Arzt 
vor Behandlungsbeginn detailliert besprochen. 

Im Allgemeinen lässt sich sagen, dass die Behandlung ausgehend von der Extraktion bis hin zum Endgültigen Einset-
zen der z.B. Krone ca. 6 Monate dauert. Für Patienten, bei denen umfangreiche implantologische Eingri�e vorgenom-
men werden, bieten wir eine Behandlung in Vollnarkose, begleitet von unserem erfahrenen Anästhesisten, gerne an. 

Behandlungsablauf einer Implantation:

•  Termin zur professionellen Zahnreinigung zur Herstellung der optimalen Mundflora
•  Termin zur Extraktion des nicht erhaltungswürdigen Zahnes (im Zeitraum von der Extraktion bis zum definitiven 
    Eingliedern der Krone wird die Zahnlücke mit einem Provisorium versorgt).
•  nach ca. 3 Monaten Termin zur Implantation
•  nach ca. 2-3 Monaten Termin zur Implantatfreilegung/Abdrucknahme
•  Termin zur Form- und Farbanprobe der Krone
•  Termin zur definitiven Eingliederung der Krone

Bei Patienten, die implantatgetragenen Zahnersatz haben, wird von der Fachgesellschaft für Implantate eine regelmä-
ßige professionelle Zahnreinigung im Abstand von 3 Monaten empfohlen, um den Langzeiterfolg zu optimieren!


